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Mittwoch den 19. April 1871.

(158) Nr. 1682.

Kundmachung.
Am 29. A p r i l 187 1 B o r m i t t a g

1 l) Uhr findet die eimluddreisfiftst Ver-
losung der kram. Grundentlastungs-Qb^gationen
im hiesigen Blivggcbäude im 1. Stock statt.

La'ibach, am 1?. April 1871.

Vom Kran». ^andeo-Auoschu^r.

(154 1) Nr. 1773.

Kundmachung.
Nachstehende Gewerbsparteien des Steuerte

zukes Kronau sind mit ihren Erlverbsteuern im
Rückstände verblieben, als:

Joses Pollat in Nhlmg. Echllhmacher, M Art. 54,
p,o 18Ü9-1871 mit 8 fi. V kr.;

Ocoig Erlach von Natschach, Hmmachcv, :ul Art. 5,
p.o 1869—1871 mit 8 si. 93 lr . :

Alois Toliiutli von Wcijwifels, Viktnalicn Groß.
und Kleinhandel, aä Alt. 48, pro 1K09—187l
mit 15) f l . 34 kr.;

. Eb-isiof Slnga ucm Wnrzcn, Hutmachcr, uä Art. 2l>,
pro 1869-1871 mit 8 fl. 93 tr.;
Da der Aufenthalt dieser Parteien nnbekannt

ist, so werden sie hiemit aufgefordert, ihre Rück-
stände bei dem k. k. Steneramte Kronau binnen

3 0. T a g e n
Hu berichtigen, widrigens die Gewerbe von Amts-
^egen werden gelöscht werden.

Radmannsdorf, am 14. Apri l 1871.

K . k. De.nrkolM'j'tlmnuischaft.

(148—y Nr. 3012.

Kundmachung.
Montag am 24. d. M. wird das

städtische Morasttcrrain H a u p t m a n c a,
an dem Isca-Vache ober Kosuh, Partien-
weise licitando verkauft, und es werden
hiezn Kauflustige init dem Beifügen ein-
geladen, daß Bormittags nm 9 Uhr mit der
Aieitation begonnen werde.

Stadtmagistrat Laibach am 10ten
April 1871.

(150—3) Rr. 133.

Coneursausschmbung.
I n Folge Ermächtigung des hohen k. k.

Landesschulrathes wird die in Erledigung gekom-
mene Lchrersstellc an der Volksschule 'zu S t . Bar-
thelma am Felde in Untcrkrain mit dem l l . Se^
mester 1871 wieder besetzt.

Bewerber um diese Lehrersstelle, mit welcher
auch der Organisten- und Meßnersdienst vereint
ist, wollen ihre Gesuche längstens bis

Ende April l. I . Me
beim gefertigten k. k. Bezirksschulrathe überreichen.

Gurkfeld, am 1 l . Apri l 1871 .

K. k. Pezirkoschulrath.

(152—1) Nr. 117!).

Lieferungs - Ausschreibung.
Am 15. Mai 1871 um 3 Uhr Nachmit-

tags wird beim k. k. Militär-Hafen-Commando
in Pola eine öffentliche Offert-Verhandlung wegen
Erzeugung und Lieferung von eisernen B e t t e n -
Ginlasten für das k. k. Marine-Hauptspital in
Pola abgehalten werden.

Die Bedingnisse sind folgende.:
1. Die Betten-Einlagen find in der Anzahl

von 498 ssage: Vierhundert neunzig acht) Stück
aus inländischem Eisen und genau nach dem beim
k. k. Marine-Hauptspital in Pola zur Ansicht
bereit liegenden Muster, oder nach den bei den
Handels> und Gewerbe-Kammern einzusehenden
Zeichnungen und Maßen zu erzeugen.

2. Die Einlieferung findet in das k. k. Ma-
rine-Hauptspital in Pola statt und wird der Ter-
min auf die Zeit vom 15>. bis Ende Jänner
1872 festgesetzt.

3. Die diesfälligen Offerte sind mit dem
Stempel von 5)0 kr. zn versehen, nnd ist densel-
ben das 5verc. Vadium in einem besonderen Um-
schlage entweder in barem Gelde oder in Werth-
papieren, die zur Cautionsbildung als geeignet er-
klärt sind, dergestalt beizulegen, daß das Reugeld
gezählt und übernommen werden kann, ohne das
Offen selbst öffnen zu müssen.

M i t dem Offerte ist auch der glaubwürdige
Nachweis beizubringen, daß der Offerent zur Er-

füllung der beabsichtigten Lieferung die Befähigung
und die Mittel besitze.

Auf dein besonderen Umschlage des Reugeldes
sind die Münz und Papiersorten des Letzteren
genau zu bezeichnen.

4. Der Anbot, um welchen Offerent ein
Stück der zu erzeugenden Vetteneinlagen zn liefern
sich erbietet, ist in Ziffern und Worten genau
anzugeben; die Lieferung wird jedoch demjenigen
Offerenten übertragen werden, durch welchen nach
dem commissionellen Befunde dem Aerar der größte
Vortheil geboten wird.

5. I m telegraphischen Wege oder y M M m
festgesetzter. Termine eingelangte Offerte,
jenigen Anbote, welche ohne genaue Angabe des
Preises blos im Allgemeinen einen Percentennach-
laß auf die Preise anderer Concurrenten zugestehen,
werden nicht berücksichtigt. ^

6. Diejenigen, welche sich an dieser Lieferun g
zu betheiligen wünschen, werden hiemit eingeladen,
ihre schriftlichen, gestempelten nnd gehörig versie-
gelten Offerte längstens bis

15 . M a i 1 8 7 1
bis 12 Uhr Bormittags beim k. t. Mil i tär-
Hafen-Commando in Pola lHroße Marine-Kaserne,
1. Stock) zu überreichen.

O f f e r t F o r m u l a r e :
Ich Endesgefertigter erbiete mich hiermit, die

Erzeugung und Einlieferung von 498, sage: Bier-
hundert neunzig acht Stück Betteneinlagen in das
k. k. Marine<Hauptspital zu Pola, und zwar das
Stück zn dem Preise von . . . . st kr.
sage: Gulden kr.ö.W.,
liefern zu wollen.

Fi ir dieses Offert hafte ich mit dem abgeson-
dert beigeschlossenen Reugelde von . . . . fl kr.

Datum . . . . Unterschrift:
Tauf- und Ziulllliis, Gowcrdc mid gi'oaiif

Mn'ssc dcS Offcrcutr»,

s t u f dem Umschlage:
Offert des N. N., wohnhaft in N., auf die Lie-
ferung von Betteneinlagen für das k. k. Marine-

Hauptspital in Pola.
An das k. k. Militär-Hafen-Eommando

in Pola
Pola, am 12. April 1871.

Vom k. k. Militär-Hafcn-Eommando.


